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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

SV Eberstadt : TTC 1954 Eppertshausen IV 
Montag, 13.09.2021, 20:00 Uhr

SV Eberstadt und TTC 1954 Eppertshausen IV teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Röhl / Gisha nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den SV Eberstadt im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC 1954 Eppertshausen IV. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 32:31) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den TTC 1954 Eppertshausen IV gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SV
Eberstadt nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TTC 1954 Eppertshausen IV ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: In vier Sätzen siegten Röhl / Gisha gegen Müller / Klose und gaben dabei
nur einen Satz ab. Lange dagegenhalten konnten Adel / Layh beim 2:3 gegen Mumme / Huhle. Das
Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Wenig Chance überließen dagegen Schwalbach / Ehses dann
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnerinnen Schade / Zuspann. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chance überließ Uwe
Röhl anschließend beim 3:0 seinem Gegner Willi Müller. Wenig Gegenwehr leistete jedoch derweil
Helmut Adel beim 9:11, 5:11, 8:11 gegen Dennis Mumme. Einen Moment später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Kerstin Layh bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Tanja Schade dann doch unterlegen.
Das Einzel zwischen Jürgen Gisha und Lutz Huhle endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Zwischenzeitlich
konnte Alexander Schwalbach zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Gerhard
Klose aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nichts zu bestellen hatte Lothar Ehses beim 4:11, 11:13, 5:11
gegen Heinz-Hermann Zuspann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Uwe Röhl und Dennis Mumme, ehe sich der Gastgeber
mit 11:8, 11:2, 6:11, 5:11, 12:10 durchsetzen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Helmut Adel und Willi Müller den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang
kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Lutz Huhle hatte Kerstin Layh nur im ersten Satz eine Chance. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil wiederum Jürgen
Gisha bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tanja Schade. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Heinz-Hermann Zuspann war jedoch Alexander Schwalbach, obwohl er alles gegeben hatte. Lothar
Ehses verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Gerhard Klose einen Punkt für sein Team zu holen.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Die richtige Taktik hatten Röhl / Gisha dagegen beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Mumme / Huhle von Beginn an. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der SV Eberstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Saison-
Niederlagen bei einem Saison-Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
27.09.2021 gegen den 1.TTC Darmstadt V bevor. Für den TTC 1954 Eppertshausen IV steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach II am 22.09.2021 an, in das mit
einem Punkteverhältnis von 1:1 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SV Eberstadt

Doppel: Röhl / Gisha (2), Adel / Layh (0), Schwalbach / Ehses (1) 
Einzel: U. Röhl (2), H. Adel (1), K. Layh (0), J. Gisha (2), A. Schwalbach (0), L. Ehses (0) 

 TTC 1954 Eppertshausen IV
Doppel: Mumme / Huhle (1), Müller / Klose (0), Schade / Zuspann (0) 
Einzel: D. Mumme (1), W. Müller (0), L. Huhle (1), T. Schade (1), H. Zuspann (2), G. Klose (2)


